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Auf dem ,8lues for Saliba* rastet Chartes
Davis, australischer Flötist, derseit langem
in Deutschland zu Hause ist, so dchtigaus:
Wilde überblasene Töne, ein kernigerWal-
king Bass von Steffen Hollenwegerund die
delikate akustische Gitane von Sven Göt
mischen sich z0 einem wüsten Ritt Norma-
len^i eise aber ist das Trio Captured Mo-
ments eher in den ruhigen, kammermusika-
lischen Momenten daheim. Eingefangen
wurden die ailöfStücke bei zwei Live-Kon-
zerten im Kloster Bernded und der evangeli-
schen Kirche in Hohenwetteßbach. Davis,
der ußpninglich vom Rock kommt, hat
schnell gemerkt, dass mhder Flöte im lau-
ten Kontext kaum Staatzu machen tsi.
Wern er aber aufderexüem selten zu
hörenden Kontrabassflöte übef ein Hendfix-
Riff improvisieft (,Flendrix") und dabei auch
aggressive Effekte zum EinsaE bdngt, ist
seine Herkunft noch spürbar.

Ansonsten beschäfti€lt er sich heuuu-
tage vomehmlich mit indischer und osteu-
ropäischer Musik. ,Almost a Raga* mitsei-
nen Drone-Anklängen istftir Ersteres ein
Beleg, das schräge ,0ne More Dance*, das
sich zwischen 9/4 ufld 1 1/4 bewegt, einer
ftir Le?teres. Derentspannte Gestus, mit
dem sein Trio hierzu Wefke geht, istviel-
leichtauch derTatsache geschuldet, dass
Davis alle Stückewährend eines ltalien-UF
laubs geschrieben hal Zwei Stücke hat Gi-
tanist Sven GöAbeigesteuert, dersich auf

"El Sheik. auch als begabter Flamenco-Ele-
ve emieist. In mlr ruftPathways Erinnerun-
ge!,gnjeremysteighervor- _
chale Einspielung ouüaws mit Eddie Go-
mez, die voreinigenJahren von Enja wie-
derveröffentlicht wurde, sei deshalb noch
einmal nachdrücklich emDfohlen.
RoffThomas
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Die Flöte flint in "Blues {or Saliba'. das
der ausralische und am Bodensee
lebende Flötist Charles Davis dem libane-
sisdren Maler Saliba Douaihy gewidmet
hat. Mal übeölasen, mal in einem langen
l-auf geradeaus voraneilend. feibt Davis
den sfaight maßchierenden Kontrabast
auf dem Steffen Hollenweger zwi-
sdrendurctr ein kuzes und harmonisch
ausgefeiltes fulo vorlegt, sowie die per-
lenden linien der Gitane von Sven Götz
in diesem Up-Tempo-Stück voran' Gleich
danuf greift Davis zur Kontrabassflöte,
ein lnstument das eher perkussiu denn
als Melodieinstrumefi einges€Et wird,
um mit überblasenen Harmonien, pfeifen-
den Lauten und Schleiftönen solvie in
grummelndem Bass in "Flendrix" 

dem
Gitanisten Jimi Hmdrix die Ehre zu
aweisen. lm Allgemeinen iedoch henscht
auf der CD "hürways" 

kammermusikali-
sdre und gefagene Stimmung vor-
sanfte tyrik und melodischeVerspieltheit.
Charles Davis'Vorliebe für indisdre Klas-
sik sowie Balkan-tolklore ist in den Ein-
spielungen der Gruppe Enchala ebenso
unüberhööar und bestimmend wie in
dieser neüen Aufnahme seines Trios Cap
tured Moments. "Almost 

a raga" steht
für die eine Ausridrarng, .Balkan dance"
Jrlr die andere. Die Flötentöne venchmel-
zen mit der Gitane auf der Göu in "El
Sheik' FlamenceAdaptionen mit arabi-
schen Ein{llssen anreichen Davis bläst
die Flöten amr meist in ruhigen und
langgezogenen Melodiebögen, seEt die
Insfiumente aber audr oftmals pe*ussiv
akzentuierend ein. Das Fundament liefert
mit einer fast zu starken Zurückhaltung
der 8ass. Das Spiel des Flötisten ist
ebenso unverwechselbar wie seine Kom-
positionen, die trotz der musikalischen
kontinuität über viele Jahre hinweg,
immer wieder gefangen nehmen.

Klaus MümpJer
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In der improvisierten Musik kann
man konzeptionell anspruchsvolle Flö_

Jisten-Til der Lupe suchen. Die Vorga_
ben, die im vergangenen halben iaf,r-
huldlrt von Eric Dolphy,leremy Steig
und fames Newton gemacht **a*",
sind nur schwer zu überbieten. Eine
Ausnahme bildet Charles Davis. Der
seit vielen fahren in Deutschland le-
bende australische Flötist verfligt über
eine phänomenale Ausdrucksrkul*. Si*
schert sich den Teufel um musikalische
Genres. Hier ist er mit seiner Formati_
on Captured Moments zu hören _ ei_
nem Tiio mit den kongenialen Musi_
kern Sven Götz (Gitarre) und Steffen
Hollenweger (Bass). Im kammermusi_
kalischen Kontext wird ein stimmiges
Programm aus lazz und Folklore gedo_
ten. Es zieht sich von dem mit klagen_
den Blues-?hrasen eingefärbten,,bal-
kan Dance" zum rockigen ,,Flendrix..
und schaft in 

"Almost Raga., eine me-
ditative Tiefe. Die Songs, die auch mal
Pop-Bezüge aufweisen, sind sämtlich
Originalsvon Davis und Götz. FürAuf_

.lt-: und Mastering der auch klang-
Irch überzeugenden CD war übrigens
ein.einschlägig bekannter image hifi_
Kollege zusr?indig. 
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